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Das Stadtteilkino wird unterstützt durch den 
Verfügungsfonds der Sozialen Stadt Dürrlewang.

Initiative:
Das Stadtteilkino Dürrlewang ist eine ehrenamtliche Initiative aus 
dem Stadtteil mit dem Ziel, das kulturelle Angebot zu bereichern 
und einen weiteren Treffpunkt für Austausch und Miteinander zu 
schaffen. Die Gruppe ist Teil des neu gegründeten Vereins 
„Gemeinsam für Dürrlewang e.V.“. 

Spielort:

         AWO Begegnungsstätte, Osterbronnstr. 64B

Eintritt:
Der Eintritt ist kostenlos. Spenden sind willkommen. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Stadtteilkino Stuttgart e.V.
Das Stadtteilkino Dürrlewang wird vom Verein Stadtteilkino Stuttgart 
e.V. unterstützt. Der Verein betreut auch die weiteren Stadtteilkino-
Initiativen (Heslach, Kaltental, West, Ost, Botnang, Lauchhau-
Lauchäcker, Fasanenhof), kümmert sich um die Aufführrechte und 
organisiert das Zusammenspiel der Stadtteilkinos.

Alle Infos dazu unter:
www.stadtteilkinostuttgart.de

Mitmachen:
Die Gruppe Stadtteilkino Dürrlewang freut sich über Unterstützung. 
Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich willkommen. 

Kontakt: 
E-Mail:      stadtteilkino-duerrlewang@gmx.de
Webseite: www.stuttgart-duerrlewang.de/stadtteilkino

         AWO Begegnungsstätte, Osterbronnstr. 64B
Programm für 
Mai bis Juli 2026

Das tiefste Blau, 21.05.

Leibniz, 18.06.

Extrawurst, 16.07.
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Im Auftrag der Kurfürstin Sophie von Hannover soll der große Denker 
Gottfried Wilhelm Leibniz porträtiert werden. Allerdings steht dem Gelehr-
ten ganz und gar nicht der Sinn danach. Während der Sitzungen für das 
Gemälde entbrennt zwischen dem Philosophen und der jungen Malerin ein 
leidenschaftlicher Kampf um die Wahrheit in Bild und Abbild, Realität und 
Kunst. Mit seinem Leibniz-Porträt kehrt Regielegende Edgar Reitz auf die 
große Kinoleinwand zurück und widmet sich einem der einfl ussreichsten 
Universalgelehrten der Neuzeit. Der hochkarätig besetzte Film ist ein eben-
so kluger wie gewitzter Schlagabtausch zwischen Gelehrten und Künst-
lern. (104 Minuten, FSK 6)

Die 77-jährige Tereza lebt in einer kleinen Industriestadt im Amazonas-
gebiet. Eines Tages erhält sie die offi zielle Anweisung der Regierung, in 
eine Seniorenkolonie in einer entlegenen Gegend zu ziehen. Hier sollen 
die Alten ihre letzten Jahre „genießen“. Doch Tereza widersetzt sich. Sie 
begibt sich auf eine Reise immer weiter hinein in das Amazonasgebiet, 
durch die Nebenfl üsse und den Dschungel. Einen letzten Wunsch will sie 
sich erfüllen, bevor man ihr die Freiheit nimmt. Einen letzten Wunsch, der 
Tereza verändern und ihr Leben in eine neue Richtung lenken wird. (86 
Minuten, FSK 6)

Das tiefste Blau
Do., 21.05.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang

Eines der witzigsten und erfolgreichsten Theaterstücke der letzten Jahre 
kommt auf die große Leinwand! In einer deutschen Kleinstadt führt die Mit-
gliederversammlung eines Tennisclubs zu Kontroversen, als neben einem 
neuen Grill auch die Anschaffung eines separaten Grills für das einzige 
türkisch-stämmige Mitglied vorgeschlagen wird. Aus dem kleinen Vereins-
streit entwickelt sich ein hitziger Schlagabtausch zwischen Atheisten und 
Gläubigen, Deutschen und Türken, „Gutmenschen“ und Hardlinern. Rasch 
wird deutlich: Bei diesem aberwitzigen Konfl ikt geht es längst nicht mehr nur 
um einen Grill. (100 Minuten, FSK 12)

Leibniz Chronik eines verschollenen Bildes

Extrawurst
Do., 16.07.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang

Do., 18.06.2026, 19:30 Uhr AWO Dürrlewang


